
Nach zwei Jahren ohne Maifest am Riedweiher kam dort in diesem Jahr
wieder so etwas wie Volksfeststimmung auf. „Wir waren rundum sehr
zufrieden. Die Stimmungwar sehr gut“, bilanzierte SebastianArenz,Vor-
sitzender des ausrichtenden Angelsportvereins Gottenheim am Montag.
Man habe den Gästen angemerkt, wie gut es ihnen wieder tue, etwas
„Normalität“ und ein Fest im Dorf zu haben. Dabei kamen nicht nur Got-
tenheimer zumFestplatzamSee, auchvieleGästeausNachbarortenoder
aus Freiburg kamen auf ihrer Wanderung beim Maifest vorbei. Aufgrund
der Wettervorhersagen mit einer Regenwahrscheinlichkeit von 70 bis 80
Prozent hatten die Angler etwas vorsichtiger geplant als vor der Corona-

Zeit und landeten damit auf dem Punkt. „Wir waren bis auf sehr wenige
Portionen ausverkauft“, freute sich Arenz für den es das erste Maifest des
Vereins als erster Vorsitzender war - im Januar 2020 und damit kurz vor
dem ersten Corona-Lockdown war er zum Vorsitzenden gewählt worden.
„Der Andrang war doch stärker als gedacht, aber der Durchlauf höher
und die Gäste sind weitergezogen.“ Etwa 20 Vereinsmitglieder waren am
Auf- und Abbau beteiligt sowie in den Festbetrieb eingebunden. Auch
acht neue Mitglieder waren dabei, die in der Corona-Zeit ihren Angel-
schein gemacht haben. Jetzt wieder die Gemeinschaft im Verein zu erle-
ben zu können, sei genau richtig gewesen, so Arenz. dhe/Fotos: dhe
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Viel Betrieb beim Maifest des Angelsportvereins am Riedweiher


